
 
 
Bierathlon 2009 
 
Die Teilnahme am Bierathlon gehört 
seit einigen Jahren zum Saison-
abschluss, bei wenigen sogar zum 
Saisonhöhepunkt. 2009 waren 
erstmals 3 Teams unseres Vereins ge-
meldet. Eine kleine Clubmeisterschaft 
war also angesagt. Leider standen 
dann aber am Samstag den 12. De-
zember doch nur zwei Teams am 
Start, zwei ‚Aktivisten’ haben sich kurz 
vor dem Anlass beim Trainigstrinken 
noch eine kalte Leber geholt und 
konnten leider nicht teilnehmen. 
 

 
 
So war bereits vor dem Startschuss klar, das s’Meiers bei der Austragung 2009, 
erstmals gefordert werden würden, setzte sich doch das andere, ad hoc zusammen 
gewürfelte Team, aus dem mehrfach Bierathlon erprobten Läufer Harald Mikula und 
dem Jungstar der Szene David Marrel zusammen. Unserem Jüngsten war bereits 
vor dem Start eine gewisse Nervosität anzumerken, wusste er doch nicht wie seine 
Innereien auf die bevorstehenden 5 Flaschen Bier in Kombination mit einem lockeren 
Lauf reagieren würden. 
 

 
 
Bis zum ersten ‚Verpflegungsposten’ 
lagen wir nur einige Meter 
auseinander. Nach den ersten 
Bierchen aber konnten sich David im 
Schlepptau oder besser an der Harass 
von Harald, entscheidend von den 
Meiers absetzen. Schon bald mussten 
wir eingestehen, dass mangels (Lauf) 
Training heute wohl den anderen 
beiden kein Paroli zu bieten war. 
  
 



 
 
Nach fünf Runden, 50 Meter vor dem Zieleinlauf, gönnten wir uns nochmals ein Bier 
um für den Endspurt gerüstet zu sein. Überraschenderweise hingen auch unsre 
‚Trinkkumpanen’ Harald und David noch an den Flaschen. Da realisierten wir, dass 
wie auch im richtigen Leben, doch alles über die Erfahrung geht. Unsre Wettkampf 
Taktik ist einmal mehr voll aufgegangen. Nein, leider kann ich an dieser Stelle nicht 
darüber berichten, die ist und bleibt Geheimsache. Die anderen beiden gingen aber 
davon aus, dass mit zwei Runden Laufen, dann pro weitere Runde ein Bierchen und 
kurz vor dem Ziel noch eine Party veranstalten (3 Flaschen leeren saufen), der Sieg 
über uns nie in Frage stehen würde. 
 

  
 
Mit dem 14. bzw. 24. Rang von 120 gestarteten Teams, haben wir die Farben des 
Triathlon Clubs gut vertreten. Leider mussten wir am Montag feststellen, dass wir 
beide aus unerklärlichen Gründen, am Windschattentrinken konnte es nicht gelegen 
haben, mit je 5 Minuten Zeitstrafe um je 10 Ränge zurückgesetzt wurden. 
 

 
 
 



 
 
Fazit: Mit David konnten wir sicher ein weiteres Mitglied unseres Clubs für diese Art 
von Saisonabschluss gewinnen. Natürlich wäre es schön Ihn 2010 besser vorbereitet 
am Start zu sehen. 
 

  
 
Resultate und weiters unter: www.bierathlon.ch 
 


